
■^Düsseldorfer StaüttDeaterS

W r .,,,.„ Direktion: Cudwla Zimmermann mmm m ^^

Sonntag, den 22. März 1908, nachmittags 2 1/* Uhr:

(Zu dieser Vorstellung sind sämtliche Eintrittskarten vergeben.)

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G. Yerdi.

Spielleitung: Robert Leffier. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.

Personen:
Graf von Luna
Leonore, Gräfin von Sergasto
Inez, deren Vertraute .
Azucena, eine Zigeunerin .
Manriko, ein Troubadour
Ferrando ....
Ruiz, Manrikos Freund
Ein alter Zigeuner .
Ein Bote ....

Eduard Habich
Elisabeth Otto als Gast
Elisabeth Bartram
Anna Kettner .

Richard Alscher
Peter Kirschbaum
Karl Deussen
Carl Linke

Gefärtinnen Leohorens, Diener des Grafen,Soldaten, Zigeuner u. Zigeunerinnen.

* * * Manriko: Michael Reiter vom Stadttheater in Krefeld als Gast.

Im 3. Akte: Zigeunertanz, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilie
Strigel-Senberg, getanzt von Ida Schwenke, Sophie Biedenbach, Selma
Seipel und dem Ballettpersonal. Die Handlung fällt in den Anfang des

15. Jahrhunderts und spielt teils in Biskaya, teils in Arragonien.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben

Ehilass l 3/i Uhr. Anfang 2 '/* Uhr. Ende ungefähr 4»/< Uhr.

Abends 7 Uhr: Serie AI

Die versunkene Glocke
Oper in 5 Akten von Heinrich Zöllner-

Montag, den 23. März: Serie B2
Zum ersten Male! Zum ersten Male!

Tiefland
Musikdrama in einem Vorspiel und

2 Akten von Eugen d'Albert.

Der Billettvorverkauf für die durch Annoncen in den Zeitungen bekannt«emachten
Vorstellungen findet nur an der Tageskasse, vormittags von 10 bis 1 Uhr und nicht
an der Abendkasse statt. Bestellungen per Telephon (Nr. 7755) werden an Wochen¬
tagen vormittags von 10 bis 12 Uhr, an Sonn- und Feierlagen nur vormittags von
10 bis 11 Uhr entgegengenommen. Teleplionisch bestellte Billetts müssen bis
spätestens am Tage der betreffenden Vorstellung, mittags 12 Uhr, abgeholt sein.

Krank: Hans Neubauer.

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Länden-Duelle, natürl. Natron-
Säuerling gegen Nieren-, Harn- und

Blasenleiden, Gicht and Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichste!
Erfrischungsgeiränk Hauptniederlage:
Ckr. Utkelbaoh, Kutjiilz 21, Tilspbn Nr. 12».

Schadowstr. 36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen
Teppichen, Gardinen

Ausstattungs-Artikeln
Betten, Weisswaren etc.
Eigene Ateliers zur Anfertigung

eleganter Damen-Garderoben.
*•«________________________*

Burqtorff& Kirchner
<K(iniittiscliuhe

AI fermann & Sehweigmana
Steinstr. 15 (i.Jmtiigeb.) fernspr 1871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiders)
= Jahres-Abonnements=
bei späterer Rückgabe 160—200 Mk.
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

I

Qrösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
DeKorationen

Einziges Spezial-Haus
Qardinen-Maus

PisetzK« $ Co.
SchadowstraBe 57

Zu vergeben

Wagner - Erinnerungen
In den ersten Bayreuther Jahren musste Wagner

notgedrungen allerlei Reisen zu Konzertzwecken und zur
Vorbereitung der Festspiele unternehmen. Da ereignete
sich natürlich vieles Heitere. Bei einer Bankettrede in
Dresden kam der Meister auf seine dortige Kapellmeister¬
tätigkeit zu sprechen. Er warf einen Rückblick auf
seine ersten Dresdener Jahre, wie er als ganz unbe¬
kannter junger Musiker mit einer ungeheuer dicken
Partitur hierhergekommen sei: „Es war der arme
„Rienzi", der jetzt noch dann und wann als gerupfte
Henne vorgeführt wird". — Stürmische Heiterkeit unter¬
brach bei dieser drastischen Wendung seine Rede.

Im „Rheingold" verursachten Anfangs die Schwimm¬
proben der Rheintöchter und der Sturz Alberichs von
der Klippe in die Tiefe arge Schwierigkeiten. Alberich
war erst zu dem Wagnis zu bewegen, als man ihm
versicherte, mit diesen Maschinen sei es ein wahres
Vergnügen, zu stürzen, man läge „wie in Abrahams
Schoss". — Auch die Rheintöchter (darunter Lilli
Lehmann) wollten nicht in die Schwimmapparate. Erst
auf energisches Zureden wagten sie die Fahrt in dem
Apparat. Als die Damen die Maschinen verlassen hatten,
umarmte sie Wagner und dankte allen unter Freudentränen.

r
Tasehenfahrplan

für den
Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirkeu, wichtige Reiseansehlüsse nach
allen Eichtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.
v,_________________________________________________y

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabanstr. 26 und NordBtr.34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Hüllern,

4 Lehneking, Blumenstr. S, in Xcubs, Niederste. 43.

■ ■' Insertions- Aufträge ^=^
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„ Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Balm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1821

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 876

hmnermaiinstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Li n den Strasse 60
Wwe. G. Wirminghans

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhahn 45
Jakob Peters Fernspr. N/. 656

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861
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vJg W/fl^än M±
Bauptaescbältsstelle:6rabensti\ 25

Sernlpredjer Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxlddtscbäftsstellen: Rordstr. 34
Reuss, Rlederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heinr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg

Alb. Montel, Königitr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerresheim

H. Klevenhausen, KBlnerstr. M
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr.»7

Krefeld
H. Geile, Hülseratr. SO, 1. Etg.

Mettmann
E. Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4

M. Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7

Oberkatsel
H. Wankum, Oberkaaselerstr. 94

OhllgS
M. Koch, Düsseldorferstr. 66

Bath
8 Tkoenes, Kaiserstr. 21a

Ratingen
Hab. Busehhauaen, Markt I

Rheydt
H. Dümmler, Friedrieh Wllhelm-

mnd Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

3. Weber, Hauptstr. 140



Dampf-Wäscherei
nnd mech. Plätterei Rudolf Hast

DUSSELDORF

Münsterstr.
Nr. 398

Fernspr.
7243

Schrankfertige Herstellung y. Haushaltungs- n. Hotelwäscne
Amerikanische Feinplätterei für Oberhemden, Kragen und
===== Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche===

Gardiuenwäsclierel und -Appretur nach Plauener Art
Ausgedehnte Basenbleichen

Einwandfreie Behandlungsweise der zu reinigenden Wäschestücke

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10% des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 37a Uhr
Wölfe u. Hyänen 3 8/* „
Pelikane u. Möven 4

Bären 4 1/* Uhr
Raubtiere 5

JBISEGQER-KÜHN"
KÄSERNENST.JIJCKEQRfl BÖ1STR

■Herren h ütedamenhüte
SCHIRME LTSTÖCKE DD

Pel^waren Aufbewahrung.

r Römischer Kaiser Im Wein-
Restaurant

SSS'ttS Familien = Konzert
der ungarischen Haus-Kapelle.

Seit 16. curr. neue Besetzung.

Zu vergeben

Aug. Ressing
Schwanenmarkt 24

Brillantschmuck
Goldwaren

Fernruf 2084

Silberwaren
Uhren

in jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabrik Friedrichstr. 8

Eigenes Fabrikat <8> Eigenes Fabrikat
Grosses Lager In Schirmstoffen zum Ueberzlehen in allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unterslocke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugren etc. etc. &BST Massige Preise. ~W

Zu vergeben

r
Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft

Geschäftsstelle für Düsseldorf:

iptiittta o. j. i©m©i
HT Uearnndet 1887 TW)

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklasiigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76—80. Tel. Nr. 123, 234, 2307.

Zu vergeben

OXCl IvOV2ll am HaJptbahnhS
^ ßr verbunden mit

ff. Wein-Restaurant Soupers ab 6 Uhr
^^mammmamtmam und n,cn Scnliu» der Theater

Anerkannt prima Küche ,■ -
Telephon 7535, 7536 Direktor: A. Blehler

Zu vergeben

Zu veracji



Rheinisches Tapetenhaus

Fausel & Co., G. m. b. H.
Schadöwplatz 3-5 DÜSSELDORF Schadöwplatz 3-5

----- ?G'rösstesP — -

Spezlal-Tapetenhaus

Deutschlands
Erlesenste Auswahl Tapeten, Wandspannstoffe, Lincrusta

( Schadöwplatz 3—5
Verkaufsstellen Kasernenstrasse 27 bei Paul Braess

I Königsallee 36 bei Alwin Schneider & Königs

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag, den 24. März: Serie CS Undine.
Mittwoch, den 25. März: Serie 1)4 Tiefland.

Donnerstag, den 26. März: Serie A5 Rosenmontag.
Freitag-, den 27. März: Serie B6 Der fiabier von Sevilla.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schlnss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem Hauptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadowplatze zur Fahrt

nach Oerendorf bereit.

Eleganteste Damenhüte |
Königsallee 22 Martin Tarrasch Königsallee 22 I

J
Vornehmstes Genre Civile Preise

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
.-------------- Telephon Nr. 458 --------------

■ 1

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-ReStaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
—---------- Salvator-Bier ———

l'ilsener Urquell
Münchener und Dortmunder

Alfred Koster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

.'■; Engros-Lager: Grupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7973

-----— Detail-Verkaufsstellen:-------
Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Fränklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30a, Ecke Herzogstr. •
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.

sVolmerswertherstr. 2, In Unterbllk
Cö|nerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 (n Eller

Juwelkaff'ee
Kiarta-Tee

Feinste Getränkt

Überall erhältlich

Mlaps

Radolnp's

. Ciköre =-=
Überall zu baten

Ü.SINALCO

Alkoholfrei! * Büz-Brause!
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

<*,
WM

x «£%;%,**X;
•v, u«

'*«

J. Hüllstrung & Ci&,
ÄÄ Kohlen, **
A Koks, Brikets s\

Feinspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Spcsialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Inotntur-jlusüerkauf
zu bedeutendherabgeletzten Preifen

Parfümerie
Frau Cu^nie Bauer
6raT Adolfstr. 66 « Celcpbon5255

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

» Kohlen $?
Langenhrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Rheinisches T

Fausel & Co., (
Schadowplatz 3-5 DÜSSELD

»Qlrössl

Spezial-Taj

= Deutschlj
Erlesenste Auswahl Tapeten, fl

f Schadowplatz,
Verkaufsstellen Kasernenstra

I Königsalleec

Düsseldorfer S
Dienstag, den 24. März: Serie C3 U
Mittwoch, den 25. März: Serie 1)4 rJ

Donnerstag, den 26. März: Serie A5

Freitag-, den 27. März: Serie B6 J>e|

Die Abonnementskarten sind a
Während der Hauptpausen wird der e

Nach Schluss der Vorstellung stehe|
der Kunsthalle zur Fahrt nach dem F
und zum Zoolog. Warten und auf

nach Derend'

Eleganteste
Köingsaiiee 22 Martin Tj

Vornehmstes Genre

Bilz SIN

Alkoholfrei! * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902
Unter grösster Garantie für saubere Ab¬
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
■----------:— Telephon Nr. 458 -------- J

otel Germania

am Haupt-Bahnhof

= Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
------------ Salvator-Bier ——

JPilsener Urquell
Müiicliesier and Dortmunder

Alfred Köster
Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen

Engros-Lagor: Grupellostr. 30
Telephon 980, 5434, 7973

■.' : Detall-Verkaufastellen:-------
?KIösterstr. 45 — Telephon 7973
Frankfinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nc-rdstr.

v Volmerswertherstr. 2, In Unterbllk
Cö|nerstr. 216 a, Markt In Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kalserstr. 134 In Eller

MlapsJuwelkafjpe
Kiarta-Tee

Feinste Getränkt

Überall erhältlich

Radolnp's

=— Ciköre
c^=p=^ Überall zu babeti

erai-Depot für Düsseldorf

tin Bayertz jr.
Konserven-Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

J. Hllllstrung & Ca,
** Kohlen, «*
XX Koks, Brikets /%

Fernspr. 488 Oegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

H = Inoentur- =usoerkauf
zu bedeutendherabgesetztenPreifen

Parfümerie
Frau £ug*nie Bauer
6raf Adolfstr. 66 * Celephon5255

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenhrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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